[bookmark: _GoBack]Protokoll zum Experiment Nr. 13	ausgeführt von:  	Klasse: 
Herstellung einer Seife	ausgeführt am:

Ausgehend von Fettmolekülen muss man lediglich die Fettsäurenteile mit Lauge vom Glycerinteil ablösen und schon hat man Seifemoleküle, welche einen polaren Kopfteil und eine lange apolare C-Kette (Schwanz) haben. So können sie polare und apolare Flüssigkeiten in Emulsion gehen lassen.

Material:	Stoffe mit Gefahrensymbolen:



	Sicherheitsmassnahmen:


Durchführung:
Mengen:	Die Menge von …… g NaOH wird in 2,5 ml Wasser aufgelöst und mit 10 g ………………
	in eine Porzellanschale gegeben.
Kochen: 	Das Gemisch wird …. min lange gekocht.
Prüfung: 	Nach …. min wurde die Seifenbildung überprüft.
Endform: 	Nach …. min Gesamtkochzeit wurde die Seife…

Beobachtungen:
Mengen: Die Natronlauge …
	Lauge und Fett vermischten sich …
Kochen: Während dem Kochen …
Prüfung: Die Seifenprobe …
Endform: Die Konsistenz der Seife …

Interpretationen:
Mengen: (Frage 1) Die NaOH-Menge wurde so gewählt, damit …

Kochen: (Frage 2) Durch das Erhitzen regieren die ………………..-Moleküle mit den ................-
	Molekülen, so, dass ….
	(Frage 1) so entstehen pro Fettmolekül jeweils ……. Seifenmoleküle.
Prüfung: Die Probe hat gezeigt, dass …

Endform: 

